
3m Anschluß au das Deut,che Lesebuch ist erschienen:

Deutscher Kesestofs
1 r&amp;gt;. Homer, Ilias und Odysiee. hrsg. 3.

v. Dr. A. wacker, Direktor des Lehrerinnen-
Seminars in Koblenz. 4. Aufl. (VIII u. 139 £•)
8°. Geb. in Lwd. tTT. 4.—.

Nr. Dramatische und lyrische Dich-
tungen der alten Griechen (mit Aus¬
nahme von Homer). hrsg. v. I)r. A.w acker, r
Dir. des Lehrerinnen-Sem in Aoblenz. 2. Hufl.
(VIII und 176 S.) 8». Geb. in Lwd. M. 1.50

2 a. Nibelungen und Gudrun. hrsg. 6.
v. Dr. A. wacker, Direktor des Lehrerinnen-
Seminars in Aoblenz. 6. Aufl. (VIIIu. 119S.)
8". Geb. in Lwd. M. 1.25. J

2b. Altdeutsche Dichtung, höfische
Epil, Lyrik ustv. mit Ausnahme von o
Nibelungen und Gudrun. Hrsg, von Dr.
A. wacker, Direktor des Lehrerinnen-Semi-
nars in Aoblenz. 2. Aufl. (VIII und 115 S.) ^
8". Geb. in Lwd. M. 1.—.

N!aria Etuart. Hrsg, von Gberlehreri»
Aloyfia Lüppers. Ausg. I. (Text). Kart.
M. —.50. Ausgabe II (Text und Erläuterun¬
gen): 8°. Geb. M. 1.20.
Wallenstein. Hrsg, von Gberlehreri»
IN. Ignatia Breme S.S.U. Ausg. I. 8°.
Kslft. m. —.75. Ausg. II. Geb. m. 1.80.

Torquato Tasso. Hrsg. v. Gberlehreri»
A. Scheele. Ausg. I. 8". Aart. M. — .50.
Ausg. II. 8«. Geb. M. 1.—.

Dichtung und Wahrheit. Hrsg, von
Gberlebrerin A. Weltmann. ^Ausg. I. 8°.'
Aart. M. —.50. Ausg. II. 8«. Geb. M. 1.20.

Nibelungen von Zriedr. Hebbel. Hrsg.'
von Gberlebrerin I. F. Schulte. Ausg. I. 8".
Aart. M. —.60. Ausg. II. 8«. Geb. M. 1.60.

Wilhelm Teil» Hrsg, von Gberlehreri»
A. Pfennings.
Jungfrau von Orleans. Hrsg, von
Sem.-Direkt. Dr. Dahmen.

Nr. 1a, 1b, 2 a und 2 b bilden je ein Bändchen, in welchem Text und Erläuterungen für die Schüle¬
rinnen enthalten sind. Alle übrigen sind in zwei Ausgaben vorgesehen, von denen Ausg. I Text mit
kurzen Amnerk. enthält, Ausg. II (Text mit kurzen Anmerkungen und ausführlichem Aommentar). Aus¬
drücklich fei bemerkt, daß die Sammlung später in einem rascheren Tempo fortgesetzt werden wird, und
daß in derselben namentlich auch die neuere (moderne) Literatur Berücksichtigung finden soll. Vor¬
schläge sowie Meldungen zur Mitarbeit sind sehr angenehm.

Deutsche Kprachkehre
Band I zweite verb. Auslage gebunden in LeinenITC. —.80. Band II gebunden

in Leinen ITC. (.20
. . . Um so erfreulicher sind Unterrichtsmittel wie die von Gustav Eskuche, dem Direktor des

Stettiner Sladtgymnasiums, herausgegebenen deutschen Sprachlehren und Literaturgeschichten für höhere
Lehranstalten (Verlag von Heinrich Schöningh in Münster i. w.). In besonderen Bearbeitungen für
die verschiedenen Schulgattungen und tu verschiedenen Abstufungen nach Alassengruppen enthalten sie
in knappster Form eine .fülle vortrefflicher Anleitung zu rxiner, edler Sprache und zu gutem Stil. An
zahlreichen winken im kleinen und im großen erkennt man de» erfahrenen Lehrer, der sich nicht mit den
Abgedroschenheiten deutscher Grammatik begnügt, sonder» aus verfeinertem eignem Stilgefühl heraus
uützliche Ratschläge erteilt, deren Befolgung selbst manchem reifen Schriftsteller zum Stilsegen gedeihen
würde. Da liest man ;. B. in dem Abschnitt „Ratschläge für den deutschen Aufsatz" solche Mahnungen
wie: „Sprich deutsch, erbettle dir nicht vom Auslind ei» Wort, wenn du bei einigen! Nachdenken, be¬
sonders auch durch Umbau des Satzes, in deiner reichen Muttersprack e ein gutes Wort findest. — Meide
gedankenlose Superlative. — Bemerke auch die bekannten Ungetüme wie: Die genaue Berechnung einer
aleichniäßigen Besteuerung der Bevölkerung findet die Beachtung der Regierung.. Bemerke auch die
Genitivschlange wie: Der Nanie des Erbauers der Villa der Eltern meines Schulfreundes. — Schreib
sorgfältig und, wenn du kannst, schön. — Eine flüchtige Schrift beeinträchtigt die Wirkung guter Ge¬
danken. Das alles klingt sehr selbstverständlich, aber wie viele Zöglinge unserer höheren Schulen be¬
achten diese scheinbaren Selbstverständlichkeiten in ihrem reifen Leben, wie viele auch nur in einer späteren
etwaigen Schriftstellertätigkeit? Eduard Engel.

Zum Privatstudium sowie für die Austaltsbibliothekeu halte ich bestens empfohlen:

-Akkzememe Literaturgeschichte
von Dr. P. Norrenberg.

2. Aufl. Gr. 8°. Neubearb. v. Mberlebrer Dr. K. Macke, 3 Bände, ca. 2000 S. «Text.

Preis in 5 eleganten Leinenbänk en M. 10.—, gegen Vorlage dieser Anzeige auch zu beziehen in 5 zwei¬
monatlichen Raten ü. M. 2.—, oder in 10 Monatsraten k M. 1.— durch jede Buchhandlung.

Ausführlicher Prospekt steht zu Dienste».

Die Bücher find zu beziehen durch jede Buchhandlung; Prüfungs-Exemplare
dagegen entsprechend den neuesten Bestimmungen des Verleger-Vereins nur direkt
und portofrei von der Verlagshandlung.

Münster i. w. Heinrich Schöningh


